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TOUR D'HORIZON

ARBIDO-Redaktion
in eigener Sache:

In den "Credits" zum Titelbild
ARBIDO 10/98 wurde leider die

Schweizerische Landesbibliothek
(SLB) vergessen: Stichwort "The
Sister Republics". Das hat nicht
etwa die SLB selber kritisiert; mit
diesem Versäumnis konfrontier-
ten uns diverse Leserinnen.
Danke, sisters and brothers! Im
Ernst: Was kann sich eine Re-

daktion mehr wünschen, als ein
derart aufmerksames Publikum?

Aufmerksamkeit verdient auch
das schmuck gedruckte farbige
Ringbüchlein, das der ARBIDO-
Illustrator Peter Gerber (vgl. p.
13 und 14) kürzlich im Eigen-
verlag herausgegeben hat. Für 40

Franken gibt's Stirnrunzeln,
Zwerchfellkutzeln, Mundwinkel-
zucken, Nasenrümpfen, Hirnfunkeln
und Gürtellinienzwicken.
Nur echt bei: Peter Gerter,
Mottastrasse 15, ,3005 Bern

tionskanäle erreichbar (vgl. Im-
pressura p. 19).
Vom 21.12.98 - 8.1.99 fallen
allerdings die Telefon-Präsenz-
Zeiten weg (womit sich vermehrt
der Telefonbeantworter melden
dürfte).
Wir danken fürs Verständnis
und wünschen

erholsame, anregende Feiertage
Demie/ Leufenegger

C/ie/rec/a/cfor ARB/DO

COMPUTER 99: Can sur l'an 00.
La prochaine édition du Salon de

l'informatique et des technologies
de l'information se tiendra au
Palais de Beaulieu, à Lausanne,
du 27 au 30 avril 1999. A
quelques encablures du passage à

l'an 00, il y a fort à parier qu'il y
sera encore beaucoup question de

programme d'adaptation pour
éviter le bogue du siècle.

co/Uac£:

Difemef: BMp.7/anim/.compzUe7-99.cB

E-mai/: gri@gri.cB

CIDEF dispose d'un centre de docu-

mentation de quelques 20'000

ouvrages, lO'OOO documents de

littérature interne et 120'000
articles de périodiques portant
sur l'enfance et la santé, princi-
paiement dans les pays en déve-

loppement. Il produit une base de

données BIRD de 160'000 réfé-

rences bibliographiques sans
équivalent en France. La ferme-
ture du CIDEF et de son centre
de documentation interviennent
au moment où plusieurs struc-
tures documentaires d'organis-
mes travaillant dans le secteur de

la coopération internationale con-
naissent des difficultés. L'ADBS
demande aux pouvoirs publics de

prendre toutes les dispositions

pour sauvegarder ce capital de

richesse intellectuelle, unique en
France en matière de santé pour
le développement et fruit de 50

ans d'échanges et de juste solida-
rité avec les pays du Sud.

co/Uncf:
ADBS, 25 rue CZauc/e TïZ/ier,

F-750.Z2 Paris
Tél.: ++ 0J 43 72 25 25

F-maiZ: acZ6s@acZ6s./r

Archivgesetz des Kantons
Basel-Stadt inkraft gesetzt:
Der Regierungsrat hat das Archiv-
gesetz auf den 1. November 1998

inkraft gesetzt und die dazu-
gehörige Registratur- und Archi-
vierungsverordnung verabschie-
det. Der Grosse Rat stimmte dem

Gesetz schon am 11. September
1996 zu. Basel-Stadt verfügt nun
erstmals über ein Gesetz für das

Archivwesen. Bisher existierte
nur eine Verordnung, welche über

vierzig Jahre alt war und bloss

einen Teil der heutigen Archiv-
Problematik abdeckte. Zugleich
ist Basel-Stadt der erste Kanton
überhaupt, in welchem solide und

zeitgemässe Rechtsgrundlagen
für das Archivieren gelten.
Das Gesetz schafft den Ausgleich
im Spannungsverhältnis zwischen

Amtsgeheimnis, Forschungs-
freiheit und Persönlichkeits-
schütz. Die wichtigsten Kapitel
lauten:

• Die Anbletungspflicht: also die

Pflicht aller staatlichen Stellen

und jener der Gemeinden,
sämtliche Unterlagen, die sie

zum Erfüllen ihrer Aufgaben
nicht mehr benötigen, dem

Staatsarchiv oder den Gemein-

dearchiven anzubieten.

• Das Recht auf Benützung: "Alle

Personen haben das Recht,
Archivgut nach Massgabe die-

ses Gesetzes zu benützen".

• Der Persönlichkeitsschutz: Für
archivierte Personendaten gelten
besondere Datenschutzbestim-

mungen.

Gesetz und Verordnung umfassen
selbstverständlich auch die neuen
Informationstechnologien.

Co/ifacl:
Dr. Jose/ Zw/icker

StaafsarcBü/a/- Kaafo/i BaseZ-StacZt

Tel.: ++41 61/267 86 01

Fa*: ++41 61/267 65 71

F-inai/: Jose/Zit?Zc/eer@6s.c/i

Das KORNHAUS BERN soll
nach seiner Eröffnung vor weni-

gen Wochen schon bald ein
Zentrum von städtischer, kanto-
naler, sogar (inter-)nationaler
Ausstrahlung werden. Das viel-

fältig nutzbare und mit modern-
sten Medien ausgestattete
Gebäude beherbergt u.a. die

neue Zentralstelle der
Regionalbibliothek Bern, das

Forum für Medien und
Gestaltung, eine Faelibibliothek
für Gestaltung und die
Theaterkasse. Etliche Räume
können auch für öffentliche und

private Anlässe gemietet werden.
Gesellschaftlich-Kulinarisches
soll nicht zu kurz kommen: Mitte
Dezember wird das Kornhaus-
Café eröffnet, im März 1999 wird
der traditionsreiche, renovierte
Kornhaus-Keller ("Chiibu") sei-

ner altbewährten Bestimmung
zurückgegeben. In der Spielzeit
99/00 wird schliesslich auch die

Kornliaus-Biihne des Berner
Stadttheaters eröffnet.

co/Uacf:
Kora/iaas, Aora/iaasp/aiz 18,

CH-3000 Bern. 7

/;ifernet: B £fp .7/itmut?. kora/iaas. org
F-maiZ: kor71Baas@access.cB

KornBaasZafe/totBek;

Te/. : ++44 31/32710 20

Fa*: ++41 31/327 10 21

Ditemet:
Bttp.7/icicw/.s t aZ>. a/iiBe. cB/kaItar/rBZ>

F-maiZ:

r66_i'eriuaZtaag@cy6emetzc. cB

Das Europäische Frauen-
musik-Archiv in Aarau wurde
im November eröffnet; es nmfasst
rund 4'000 Musikalien von Kom-

ponistinnen sämtlicher Epochen.
Die Dokumente waren einerseits
bisher in Unna (D) beheimatet,
stammen aber andererseits auch

aus dem Notenarchiv des

'*FrauenMusikForums" Bern.

Ausblick: Im Heft ABBIDO 1/99

zieht Peter Wille eine besonders
auch zukunftsgerichtete Bilanz
zur diesjährigen Frankfurter
Buchmesse.

Die ARBIDO-Redaktion bleibt
auch über die Festtage aktiv und
über die üblichen Konununika-

fft, jc/hV CARfroN'

L'Association des profession-

nels de l'information et tie la

documentation (ADBS) vient

d'apprendre la dissolution du

Centre international de l'enfan-

ce et de la famille (CIDEF).

Fondation privée reconnue d'uti-

lité publique créée en 1949, le
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